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Schwertkampf  
wie im Mittelalter
Vom Filmklischee zur echten Technik

Am Sonntag, 29. März, lädt die 
Ökologiestation des Kreises 
Unna zu einem besonderen 
Erlebnis: Schwertkampf wie 
im Mittelalter - ein vierstündi-
ger Workshop, der Geschich-
te lebendig werden lässt und 
Teilnehmer aktiv in die Welt 
mittelalterlicher Kampfkünste 
eintauchen lässt.

In  diesem pra xisor ientier-
ten Kurs, der sich an Erwach-
sene und Jugendliche ab 14 
Jahren richtet, werden My-
thos und Realität des mittelal-
terlichen Schwertkampfs ge-
genübergestellt. Anders als in 
Filmen, Serien oder Computer-
spielen, lernen die Teilnehmen-
den anhand der historischen 
Fechtbücher des 14. bis 17. Jahr-
hunderts, dass der Kampf mit 
dem Schwert eine durchdach-
te, elegante und technisch an-

spruchsvolle Kunstform war. 
Neben theoretischen Einblicken 
in Techniken und historische 
Hintergründe dürfen die Teil-
nehmenden selbst aktiv wer-
den: Rüstungsteile anlegen, 
Bewegungsabläufe aus dem 
Historical European Martial Arts 
(HEMA) ausprobieren und mit 
Holzschwerten üben - eine mit-
reißende Mischung aus Bildung, 
Bewegung und Teamgeist.
Der Workshop findet von 14 
bis 18 Uhr in der Ökologiesta-
tion des Kreises Unna in Berg-
kamen statt, kostet 65 Euro 
inklusive Material- und Geträn-
kekosten und eignet sich ideal 
als gemeinsames Familienerleb-
nis. Teilnehmer werden gebe-
ten, Sportbekleidung und fes-
te Schuhe mitzubringen; eigene 
Schutzausrüstung kann nach Si-
cherheitsprüfung verwendet 
werden.
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Schweden-Duo
Hedin und Medell am 16. März

Ein außergewöhnlicher Kon-
zertabend mit dem schwe-
dischen Duo Hedin und Mei-
dell erwartet das Publikum 
am Montag, 16. März, um 20 
Uhr im Trauzimmer Marina 
Rünthe in Bergkamen.

Mit der selten zu hörenden Kom-
bination aus Nyckelharpa und 
Barockvioline lassen Ida Meidell 
Blylod und Johan Hedin die Me-
lodien des 18. Jahrhunderts in 
neuem Licht erstrahlen. Virtuos 
und zugleich feinfühlig verbin-
den sie historische Klangwelten 
mit zeitgenössischen Ausdrucks-
formen. 

So entstehen innovative Arran-
gements, die Tradition und Mo-
derne auf eindrucksvolle Weise 
verschmelzen lassen. Ida Meidell 
Blylod an der Barockgeige und 
Johan Hedin an der Nyckelharpa 
zählen zu den profiliertesten Ver-
tretern ihres Fachs. Gemeinsam 
erschaffen sie eine dichte, atmo-
sphärische Klanglandschaft, die 
das Publikum auf eine musikali-
sche Reise durch Vergangenheit 
und Gegenwart mitnimmt, vol-
ler Tiefe, Lebendigkeit und nordi-
scher Klangfarben.
Tickets kosten 8 Euro. Sie gibt es 
unter: 02307-965464 oder www.
tickets.bergkamen.de.
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„Kultur on Tour“
Theaterfahrten nach Münster
Mit dem beliebten Angebot 
„Kultur on Tour – Gemeinsam 
ins Theater“ lädt das Kultur-
referat der Stadt Bergkamen 
auch in diesem Jahr kultur-
begeisterte Bürgerinnen und 
Bürger ein, ausgewählte Auf-
führungen im Theater Müns-
ter gemeinsam zu erleben.

Bequemlichkeit steht dabei 
an erster Stelle: Ein eigens ein-
gesetzter Kulturbus bringt die 
Teilnehmenden direkt vom 
Busbahnhof Bergkamen zum 
Theater und im Anschluss wie-
der zurück. Dank des Rundum-
Services können Theaterfreunde 
Inszenierungen aus Schauspiel, 
Musiktheater, Tanz und Oper ge-
nießen, ganz ohne Parkplatzsu-
che, Fahrstress oder organisato-
rischen Aufwand.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich frühzeitig Plät-
ze zu sichern, um in gemein-
schaftlicher Atmosphäre un-
beschwerte Theaterabende zu 
erleben.

Nächste Theaterfahrten
Sonntag, 29. März 2026 – 
Die Schwäne: Lillian Stillwells 
Schwanensee zur Musik von Pjo-
tr I. Tschaikowsky. Die Choreo-
grafin Lillian Stillwell interpre-
tiert den Klassiker Schwanensee 
neu: Im Mittelpunkt steht die 
Schwanenprinzessin Odette – 
als selbstbestimmte weibliche 
Bühnenfigur. Anders als in tradi-
tionellen Choreografien, in de-
nen das Corps-de-Ballet durch 
strenge Synchronizität besticht, 
zeigt Stillwell das Schwankol-
lektiv als Gruppe individueller 

Charaktere. Dennoch verzichtet 
sie nicht auf die vertrauten Ele-
mente der berühmten Liebesge-
schichte zwischen Odette, Odile 
und Prinz Siegfried.

Samstag, 21. Juni 2026 – La 
Traviata Oper in drei Akten von 
Giuseppe Verdi. Nach einem 
festlichen Abend überreicht 
die gefeierte Kurtisane Violet-
ta Valéry dem Studenten Alfre-

do Germont eine Kamelienblü-
te – der Beginn einer tragischen 
Liebesgeschichte voller Leiden-
schaft, Opfer und Schmerz. Verdi 
ließ sich von Alexandre Dumas‘ 
Schauspiel Die Kameliendame 
inspirieren und schuf mit La Tra-
viata eine der ergreifendsten 
Opern der Musikgeschichte. Bis 
heute berührt sie ihr Publikum 
weltweit durch musikalische In-
timität und emotionale Tiefe.

Foto: Thilo Beu

Musikalische Weltreise
Nisbet Sedrayeva Ensemble zu Gast

Ein einzigartiges Konzert aus 
der Reihe Klangkosmos Welt-
musik NRW lädt am 13. April 
zu betörenden und traditonel-
len Klängen aus dem Kauka-
sus ein. 

Am Montag, 13. April, um 20 Uhr 
erlebt Bergkamen im Trauzim-
mer der Marina Rünthe eine mu-
sikalische Premiere der beson-
deren Art: Das Nisbet Sedrayeva 
Ensemble aus Aserbaidschan 
präsentiert klassische Mugham-
Musik - einen der bedeutends-
ten musikalischen Schätze des 
Kaukasus. Die international aus-
gezeichnete Sängerin Nisbet Se-
drayeva und ihre Begleiterin-

nen und Begleiter entführen 
das Publikum mit traditionel-
len Instrumenten wie Tar (Lang-
halslaute, Rustam Muslumov), 
Kamancha (Stachelfiedel, Elnur 
Salahov), Daf (Rahmentrommel) 
und Nagar (zylindrische Trom-
mel, Siyavush Karimov) in die 
vielschichtige Klangwelt dieser 
jahrhundertealten Kunstform.
Mugham selbst ist wie mehr als 
nur Musik: Diese hochkomplexe, 
improvisationsbasierte Traditi-
on verbindet Einflüsse aus ver-
schiedenen Epochen und Re-
gionen rund um das Kaspische 
Meer - von Persien über Armeni-
en bis Georgien - und lädt dazu 
ein, in fließenden Klangland-
schaften Geschichten und Ge-
fühlswelten vergangener Zeiten 
zu erleben.
Das Konzert ist ein Teil der be-
liebten "Klangkosmos Weltmu-
sik NRW", die seit vielen Jahren 
Musikerinnen und Musiker aus 
aller Welt nach Nordrhein-West-
falen bringt und Lust macht auf 
kulturelle Vielfalt und musikali-
sche Entdeckungen.
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Blues-Power aus Großbritannien
Ian Siegal & The Grand Jam Band
Der vielfach ausgezeichnete 
Ausnahme-Bluesmusiker aus 
dem Vereinigten Königreich 
gestiert am 1. April bei der 
Sparkassen GRAND JAM-Reihe 
im Thorheim - ein Abend voller 
Intensität, Leidenschaft und 
handgemachter Musik.

Am Mittwoch, 1. April, um 20 Uhr 
verwandelt sich das Thorheim in 
Bergkamen in einen Hotspot für 
Blues-Fans: Im Rahmen der re-
nommierten Konzertreihe "Spar-
kassen GRAND JAM" ist der bri-
tische Ausnahmegitarrist und 
Sänger Ian Siegal (UK) gemein-
sam mit der Grand Jam Band zu 
Gast. Der international gefeierte 
Musiker steht seit über 25 Jahren 
für kraftvollen, authentischen 
Blues, der Tradition und moder-
ne Einflüsse eindrucksvoll ver-
bindet.
Ian Siegal gilt als einer der mar-
kantesten Vertreter der euro-

päischen Bluesszene. Mit sei-
ner rauen, unverwechselbaren 
Stimme, virtuosem Gitarren-
spiel und einer intensiven Büh-
nenpräsenz begeistert er Publi-
kum und Kritiker gleichermaßen. 
Zahlreiche Auszeichnungen - 
darunter mehrere British Blues 
Awards und internationale Eh-
rungen - unterstreichen seinen 

Stellenwert in der Szene. Sei-
ne Musik bewegt sich zwischen 
klassischem Chicago-Blues, rau-
em Roots-Sound, Americana 
und Rock-Einflüssen - stets ge-
prägt von emotionaler Tiefe und 
musikalischer Authentizität.
In Bergkamen trif ft der briti-
sche Blues Virtuose auf die ener-
giegeladene Grand Jam Band, 

die für eindrucksvolle Grooves 
und eine mitreißende Live-At-
mosphäre sorgt. Gemeinsam 
versprechen sie einen Konzert-
abend, der sowohl eingefleisch-
te Blues-Kenner als auch Neu-
entdecker begeistern wird. Das 
Publikum darf sich auf leiden-
schaftliche Soli, intensive Balla-
den und kraftvolle Rhytmuspas-
sagen freuen- ein musikalisches 
Erlebnis, das unter die Haut geht.
Die Reihe Sparkassen GRAND 
JAM steht seit Jahren für hoch-
karätige Künstlerinnen und 
Künstler aus der internationa-
len Blues- und Rockszene und 
bringt regelmäßig besondere 
Live-Momente nach Bergkamen. 
Mit Ian Siegal setzt die Veran-
staltungsreihe einmal mehr ein 
musikalisches Ausrufezeichen. 
Der Abend ist für alle, die ehrli-
che, handgemachte Musik lie-
ben - direkt, intensiv und voller 
Emotion.
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Im Rahmen des 24. Marina-
Hafenfestes in Bergkamen 
kann am Samstag, 6. Juni, er-
neut Drachenboot gefahren 
werden.

Die Zusammenarbeit zwischen 
den ausrichtenden Kanuverei-
nen Bergkamen-Rünthe und 
Datteln sowie der Stadtverwal-
tung hat 2025 so gut funktio-
niert, dass erneut eine Regatta 
auf dem Datteln-Hamm-Kanal 
stattfinden wird. Veränderun-
gen zu 2025 wird es nicht geben 
- das Starterfeld ist erneut auf 
maximal 30 Teams begrenzt. Die 
Streckenlänge beträgt 250 Me-
ter. Die Regatta ist auch diesjäh-

rig nicht nur für Profis, sondern 
für Anfänger gedacht und da-
her wiederum in den drei nach-
folgenden Rennklassen aufge-
teilt: „Mixed-Sport“ (Erfahrung 
= regelmäßiges Training; min-
destens einmal pro Woche); 
„Mixed-Fun-Sport“ (Erfahrung 
= hilfreich) sowie „Mixed Fun“ 
(Erfahrung = nicht erforderlich). 
Gefahren wird in Großbooten - 
besetzt mit zehn Paddlern, da-
von mindestens vier Frauen. 
Eine Anmeldung ist bis zum 15. 
April möglich. Das Startgeld be-
trägt 150 Euro pro Team für eine 
Anmeldung bis zum 15. April. 
Wer bis zum 28. Februar meldet, 
bezahlt 120 Euro.

24. Marina-Hafenfest
Drachenbootregatta erneut dabei

Foto: Stadt Bergkamen

"Die Matrosen-Show"
Wellen, Sturm und Unterhaltung
Im Rahmen der Veranstal-
t u n g s r e i h e  m i t t w o c h s -
Mix heißt es am Mittwoch, 
25. März, um 19.30 Uhr "Lei-
nen los!" im Wolfgang-Frä-
ger-Raum des Stadtmuseums 
Bergkamen. Mit "Die Mat-
rosen-Show - Wellen, Sturm 
und Steife Brise" bringt das 
Theaterschiff Hamburg ein 
spektakuläres Theatererleb-
nis voller Leidenschaft, Hu-
mor und Sinnlichkeit auf die 
Bühne.

Kleine Bühne, große Show: Drei 
charismatische Matrosen er-
obern die Planken mit Gesang, 
Tanz und Steppeinlagen. Virtu-
os, erotisch und berührend ent-
führt die Show das Publikum 
in die raue Romantik des Mee-
res und in die unbändige Le-
benslust der Hafenstadt. Mit 
schnellen, sexy und komischen 
Szenen entfaltet sich eine Ge-
schichte voller Verführung, Lie-
be und Meeresglück - so aufre-

gend wie die wilden Wellen der 
Nordsee selbst.
Die Produktion vereint Schau-
spielkunst, musikalisches Kön-
nen und tänzerische Eleganz zu 
einem packenden Erlebnis. 
Tickets für diese maritime Hom-
mage an das Leben, die Lie-
be und die Freiheit des Meeres 
sind für 18 Euro erhätlich.

Foto: Theaterschiff Hamburg
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Juleica-Ausbildung gestartet
Engagement in der Jugendarbeit
Mit viel Motivation und Neu-
gier ist die neue Juleica-Aus-
bildung des Stadtjugendrings 
Bergkamen e.V. gestartet. In 
den ersten Ausbildungsta-
gen erhielten die Teilnehmen-
den einen intensiven Einblick 
in die Grundlagen der Kinder- 
und Jugendarbeit und lernten 
sich als Gruppe näher kennen. 
Die Ausbildung läuft noch bis 
Ende März.

Schwerpunkt Escape Rooms
An der Ausbildung nehmen jun-
ge Menschen im Alter von 15 bis 
21 Jahren teil. Sie alle verfolgen 
das gemeinsame Ziel, sich künf-
tig ehrenamtlich in der Jugend-
arbeit zu engagieren und Verant-
wortung in ihren Gruppen und 
Verbänden zu übernehmen.
Inhaltlich standen unter ande-
rem Kinderrechte, Jugendschutz 
sowie Warm-ups und Metho-
den für die Gruppenarbeit auf 
dem Programm. Ein besonde-

rer Schwerpunkt lag auf Escape 
Rooms als erlebnispädagogi-
sche Methode: Die Jugendlichen 
testeten sowohl einen mobilen 
Escape Room zum Thema Kin-
derrechte als auch den fest ins-
tallierten Raum „Time Travel Tou-
rism“. Dieser wurde 2019 von 
Jugendlichen im Rahmen eines 
Streetwork-Projekts entwickelt 
und gebaut. Seitdem überneh-

men Jugendliche selbst die Rolle 
der Spielleiterinnen und Spiellei-
ter. Der Escape Room kann über 
das Kinder- und Jugendbüro ge-
bucht werden und steht allen 
Bergkamener Jugendlichen kos-
tenlos zur Verfügung.

Große Motivation
Am dritten Ausbildungstag 
der Juleica-Ausbildung wech-

Foto: Stadtjugendring Bergkamen

selte die Perspektive: Nachdem 
die Teilnehmenden die Escape 
Rooms zunächst selbst gespielt 
hatten, entwickelten sie anschlie-
ßend eigene Ideen und tüftel-
ten gemeinsam an ersten Rät-
seln für einen eigenen Raum. 
Unterstützt wurde die Ausbil-
dung von engagierten Mitglieds-
gruppen und dem Kinder- und 
Jugendbüro (kijub). Das Jugend-
rotkreuz Bergkamen vermittelte 
praxisnah Grundlagen der Ersten 
Hilfe, während die Schreberju-
gend Bergkamen Einblicke in die 
Planung und Durchführung von 
Gruppenstunden gab.
Die angehenden Jugendleite-
rinnen und Jugendleiter zeigten 
sich während des gesamten Wo-
chenendes hoch motiviert. Viele 
blicken bereits voller Vorfreude 
auf ihre zukünftigen Aufgaben, 
bei denen sie Ferienangebote, 
Ferienfreizeiten, Projekte und Ak-
tionen begleiten und aktiv mit-
gestalten werden.

Monopoly Bergkamen
Spiel wird zum Verkaufsschlager
Auch mehrere Wochen nach 
dem Verkaufsstart erfreut 
sich das Monopoly-Spiel in 
der „Edition Bergkamen“ gro-
ßer Nachfrage.

Das Spiel ist Anfang Dezember 
2025 erschienen und hat seit-
dem zahlreiche Fans in Bergka-
men und der Region gefunden. 
„Wir sind selbst erstaunt“ sagt 
Mareike Hindemitt vom städ-
tischen Tourismusbüro, „weit 
über 5000 Exemplare wurden 
bereits in der kurzen Zeit ver-
kauft“. „Mit dieser positiven Re-
sonanz haben wir nicht gerech-
net“, ergänzt Florian Freitag von 

der Zwickauer Agentur polar 
1, die das Projekt gemeinsam 
mit der Stadt Bergkamen um-
gesetzt hat. Inzwischen sind 
nur noch wenige Exemplare er-
hältlich.
„Wir gehen davon aus, dass die 
letzten Spiele bald vergriffen 
sein werden“, so Freitag weiter. 
Das Monopoly Bergkamen ist 
online unter polar-games.de, in 
der Touristeninformation an der 
Marina Rünthe sowie bei Rewe 
Littau erhältlich – zumindest so-
lange der Vorrat reicht. Wer noch 
ein Spiel ergattern möchte, soll-
te also schnell sein. Eine Neuauf-
lage ist derzeit nicht geplant.

Foto: Stadt Bergkamen

Neue Chorleitung
Sound Celebration mit großen Plänen für 2026
Bei den Sängerinnen von Sound 
Celebration aus Bergkamen hat 
es zu Jahresbeginn einen Wech-
sel bei der Chorleitung und im 
Vereinsvorsitz gegeben.

Anlass war das Ausscheiden der 
bisherigen Chorleiterin Susanne 
Pawlak, die seit der Gründung des 
Chores die musikalische Leitung 
innehatte und den „Sound“ des 
Frauenchores entscheidend mit-
geprägt hat. Für das leidenschaft-
liche Engagement und die her-
vorragende Arbeit bedanken sich 
die 24 Barbershopperinnen ganz 
herzlich. Als krönenden Abschluss 
konnten die Frauen gemeinsam 
im Rahmen des Leistungssingens 
des Chorverbandes NRW den Titel 
„Konzertchor“ erreichen. 
Der Verein freut sich sehr darüber, 
dass er mit der bisherigen 1. Vor-
sitzenden Elke Wessel jemanden 
gefunden hat, der die Liebe zum 
Barbershop-Gesang mit ihm teilt 
und bereit ist, zukünftig musikali-
sche Verantwortung zu überneh-
men und dafür zu sorgen, dass 24 
einzelne Stimmen weiterhin ein 
großes, wunderbar harmonisches 
Ganzes ergeben. Den vakanten 
Posten im Vereinsvorsitz hat Gabi 
Protzek übernommen, die den 
Chor seit vielen Jahren mit ihrer 
Stimme und ihrer Leidenschaft zur 

Musik bereichert. Dabei kann sie 
auf die Unterstützung eines einge-
spielten Vorstandsteams setzen. 
Gemeinsam haben die Frauen 
in diesem Jahr viel vor: Die Teil-
nahme beim Fest der Chöre am 
13. Juni, der Auftritt beim Jubilä-
umskonzert „100 Jahre Chorver-
band Hellweg Lippe“ am 3. Ok-
tober in Kamen und die Auftritte 
auf dem Wintermarkt am Nord-
berg in Bergkamen sowie beim 
Weihnachtsmarkt in Oberaden 
sind schon fest im Terminkalen-
der notiert. Um das Publikum zu 
diesen Anlässen neben dem be-
liebten Repertoire auch mit neuen 

Songs begeistern zu können, sind 
die Barbershopperinnen mit Voll-
gas und frischen Ideen in das neue 
Jahr gestartet.

Weitere Infos zum Chor und seine 
Projekte gibt es jederzeit im Netz 
unter www.sound-celebration.
blankmusic.org.
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Sugambrerstraße 25 (neben der Sparkasse)
59192 Bergkamen • Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

Neues Projekt in Oberaden
Rekonstruktion des Nordtors

Im Römerpark im Bergka-
mener Stadtteil Oberaden, 
dem ehemaligen Standort ei-
nes römischen Militärlagers, 
wird die Geschichte der Re-
gion lebendig. Nun wird ein 
neues Projekt das Bild des 
Parks bereichern: Die Rekons-
truktion einer stattlichen Tor-
anlage – das Nordtor. 

Die NRW-Stiftung fördert das 
Projekt mit bis zu 150.000 Euro. 
Bei einem Besuch in Bergka-
men überreichte Dr. Ute Rö-
der aus dem Stiftungsvorstand 
am 9. Februar die Förderurkun-
de an Jochen Baudrexl, Vorsit-
zender des Vereins der Freunde 
und Förderer des Stadtmuse-
ums Bergkamen e. V.. 
„D er  R ömer par k  bietet  e i -
nen hervorragenden Einblick 
in  die  römische Geschich-

te der gesamten Lippe-Regi-
on und gehört mittlerweile zu 
den wichtigsten überregiona-
len Ausflugszielen zum Thema 
‚Römer an der Lippe‘. Deshalb 
fördern wir das Projekt sehr 
gerne“, sagte Dr. Ute Röder in 
ihrem Grußwort. „Zudem spielt 
das Ehrenamt bei der Betreu-
ung des Parks und auch beim 
Bauprojekt selber eine heraus-
ragende Rolle.“ Die zahlreichen 
Ehrenamtlichen des Förderver-
eins des Museums bringen sich 
beim Betrieb des Römerparks 
umfassend mit ein: Sie führen 
die Aufsicht, betreuen die Gäs-

te und halten die Bauten in-
stand. Am Aufbau des Nordto-
res wollen sie sich im Rahmen 
von Mitmach-Aktionen be -
teiligen. Konkret ist geplant, 
das Tor an seiner ursprüngli-
chen Stelle zu rekonstruieren. 
Es entsteht eine Holzkonst-
ruktion, die zum Teil mit Lehm 
ausgefacht wird. Besucherin-
nen und Besucher werden die 
Toranlage künftig auf einem 
Wehrgang begehen können. 
Darunter entstehen Lagerräu-
me, während die oberste Ebe-
ne im Bereich der Wachtürme 
dem Naturschutz vorbehalten 
ist: Hier sollen Fledermäuse 
und Vögel Unterschlupf finden. 
Die Nordrhein-Westfalen-Stif-
tung konnte seit ihrer Grün-
dung 1986 fast 4000 Natur- und 
Kulturprojekte mit insgesamt 
rund 340 Millionen Euro för-
dern. Das Geld dafür erhält sie 
vom Land NRW, aus Lotterieer-

Fo
to

s: 
St

ad
t B

er
gk

am
en

trägen von Westlotto, aus Mit-
gliedsbeiträgen ihres Förder-
vereins und Spenden. Mehr 
Informationen gibt es im Inter-
net unter www.nrw-stiftung.de 
und im Podcast „Förderbande“.

SuS-Leichtathleten top
Zwölf Titel in Dortmund

Zum Abschluss der Hallensai-
son gab es für den Nachwuchs 
der Leichtathleten des SuS 
Oberaden insgesamt zwölf Ti-
tel zu bejubeln bei den Regi-
onsmeisterschaften der Krei-
se Iserlohn, Dortmund und 
Hamm/Unna in Deutschlands 
Leichtathletik-Tempel, der 
Dortmunder Helmut-Körnig 
Halle. 

Insgesamt gingen 37 Athleten im 
Alter zwischen 10 und 15 Jahren 
an den Start, dabei erzielten die 
Nachwuchsathleten 27 Podest-
platzierungen und zahlreiche 
neue Bestleistungen. Besonders 
in den Disziplinen Weitsprung 
und Hürdensprint überzeugten 
die jungen Athleten.

Zeidler holt drei Titel
Erfolgreichster „Titelhamster“ war 
dabei Amelie Zeidler (W12), die 
sich drei Titel sicherte, im 60m 
Hürdenlauf (11.08 sec), Weit-
sprung (4.26 m) und Hochsprung 
(1.30 m). Im 60m-Lauf belegte 
sie dazu Rang drei. Neuzugang 
Maja Schmidt (W13) aus Hamm 
zeigte in ihren Paradedisziplinen 
60m Sprint (8.82 sec.) und 60m 
Hürdenlauf (10.49 sec.) starke 
Leistungen und gewann eben-
falls deutlich vor der Konkurrenz. 
Ebenfalls in der U14 erfolgreich 

war Anton Nowak (M12) über die 
Hürdenstrecke (11.28 sec.), sowie 
Niclas Hiller (M14 – 11.23 sec.) in 
der U16. Oscar Debernitz (M10) 
ließ einmal mehr sein großes Ta-
lent aufblitzen und siegte in den 
Disziplinen 50m-Lauf (7.81 sec.) 
und Hochsprung (1.10 m).
Nach den erfolgreichen Auftrit-
ten bei den U16-Westfalenmeis-
terschaften zwei Wochen zuvor 
waren Annemieke Ewens (W15-
300m Lauf – 43.05 sec.), Olivia 
Altmann (W14-Hochsprung – 
1.55m) und Charlotte Ewens 
(W15-800m Lauf – 2:25,12 min.) 
nicht vom 1. Platz zu verdrängen 
und gewannen jeweils mit deut-
lichem Vorsprung. „Lotte“ hat-
te tags zuvor beim „Run and fly“ 
Meeting in Dortmund ihre Best-
leistung über 3000m um 14 Se-
kunden auf 10:44,00 min. runter-
geschraubt und belegt aktuell 
mit dieser Leistung den 5. Platz in 
Deutschland in ihrer Altersklasse.

Westfalenmeisterschaft
im Fokus
Zweite Plätze gab es für Elias Ka-
tsigiannis (M13-60m Hürden – 
12.12 sec.), Mila Murray (W10-
800m Lauf – 3:00,33 min), Lisa 
Koch (W13-Kugelstoßen – 6.27 
m.), Oscar Debernitz (3.89 m.), 
Olivia Altmann (4.59 m.), Anton 
Nowak (4.28 m.)  und Charlotte 

Ewens (4.73 m.) jeweils im Weit-
sprung, sowie Niclas Hiller (1.40 
m.) im Hochsprung.
Auf den 3. Platz kamen insge-
samt sieben Sportler mit fol-
genden Leistungen: Coelesti-
ne Kapellari (W14-60m Hürden 
– 10.07 sec.), Louis Zeidler (M15-
Hochsprung – 1.40 m & Weit-
sprung 4.70 m), Anton Nowak 
(Hochsprung -1.25 m), Henri 
Winkelmnn (M12-60m Hürden 
– 12.08 sec.), Henrietta Ewens 
(W12-Weitsprung – 4.18m) und 
Lia Albrecht (W15-800m Lauf – 
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2:44,72 min.), die ebenfalls be-
reits am Vortag beim Meeting 
in Dortmund über die 3000m 
einen starken Eindruck in der 
ersten Rennhälfte hinterließ, 
aber am Ende dem hohen An-
fangstempo etwas Tribut zollen 
musste und knapp an ihrer Best-
zeit vorbeischrammte. Den letz-
ten Hallenwettkampf bestreiten 
Anfang März die U14-Athleten 
bei den Westfalenmeisterschaf-
ten in der Halle in Paderborn, 
worauf noch einmal der Fokus 
gelegt wird.
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Neuer Vorsitzender bei S04-Fans
Fanclub Königsblau stellt sich neu auf
Nach 25 Jahren trat Detlev 
Thom vom Amt des 1. Vor-
sitzenden zurück, deshalb 
musste auf der Jahreshaupt-
versammlung des Fanclubs 
Königsblau Oberaden ein 
neuer Vorsitzender gewählt 
werden.

Einstimmig zum 1. Vorsitzenden 
wurde der bisher 2. Vorsitzende 
Günter Leidecker gewählt. Um 
das Amt des freigewordenen 
2. Vorsitzenden bewarben sich 
Rainer Fredyk und Peter Scher-
lakow. Rainer Fredyk gewann 
die Stichwahl. Die Versammlung 
beschloss, den auf Gran Canaria 
verweilenden Detlev Thom zum 
Ehrenvorsitzenden zu ernennen. 
Die Ehrung soll auf dem diesjäh-
rigen Sommerfest stattfinden.
Rückblickend wurden die High-
lights des vergangenen Jahres 
erwähnt: die Fanclubfahrt nach 
Kaiserslautern, die Durchfüh-
rung der Bezirksversammlung 
und die hochgelobte Blau-wei-
ße Nacht zum 25-jährigen Be-
stehen. Erfreulich ist, dass der 
Mitgliederstand 2025 um 22 
Mitglieder auf 255 gestiegen ist. 
Geehrt wurden für ihre 25 Jah-
re Mitgliedschaft Oliver Fliegner 

und Rainer Fredyk. Auf der Ju-
biläumsfeier wurden die Grün-
dungsmitglieder geehrt. 
Wichtige Daten für 2026 sind die 
Auswärtsfahrt nach Nürnberg 
vom 8. bis zum 10. Mai, das letz-
te Spiel gegen Braunschweig am 
17. Mai, das Sommerfest im Gru-
benwehrheim Heil am 23. Mai, 
das Sommerfest von Beisitzer 
Andy Wille an seinem Kiosk am 
11. Juli und natürlich die vom 
Fanclub erhoffte Aufstiegsfeier. Fo
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SuS Oberaden in Dortmund top
Leichtathletinnen holen zwei Westfalentitel

Insgesamt elf Leichtathleten 
des SuS Oberaden nahmen 
an den diesjährigen Westfä-
lischen Hallenmeisterschaf-
ten in der Dortmunder Hel-
mut-Körnig-Halle teil. Drei 
Platzierungen auf dem Sie-
gerpodest, zwei davon auf 
Platz eins, sprangen dabei 
heraus.

Zum Ende des letzten Leicht-
athletikjahres schlossen sich 
acht Athletinnen der LG Hamm 
(U14 + U16) der Leichtathleti-
kabteilung des SuS Oberaden 
im Jugendbereich an, mit dem 
Ziel eine schlagkräftige Trup-
pe für die Zukunft aufzustellen. 
Gleich beim ersten Wettkampf 
auf Landesebene trug dieses 
Projekt, initiiert von den Trai-
nern Holger July (ehemals VfL 
Kamen) und Alexandros Katsi-
giannis, die ersten Erfolge. 

Taktik und Nervenstärke
Charlotte Ewens (W15) siegte 
in einem umkämpften 2000m 
Rennen knapp vor ihren Kon-
kurrentinnen aus Münster und 
Paderborn in neuer Bestzeit 
(7:00,81 min.). Die taktische 
Marschroute setzte Ewens her-
vorragend um und ließ die Kon-
kurrenz auf dem ersten Kilo-
meter das Tempo bestimmen. 
Mit einer Verschär fung des 
Tempos in der zweiten Renn-
hälfte und einem gelungenen 
langen Endspurt auf den letz-
ten 400 Metern konnte sie die 
Verfolger auf Distanz halten 
und sicherte sich ihren ersten 
Westfalentitel unter dem Hal-
lendach. Im gleichen Rennen 
zeigte Lia Albrecht, sie ist erst 
seit knapp neun Monaten in 
der Leichtathletik aktiv, ein be-
herztes Rennen und platzierte 
sich in neuer Bestzeit (7:49,52 

min.) auf dem achten Platz und 
unterstrich damit ihre aufstre-
bende Form. 
Genauso spannend wie der 
2000m-Lauf verlief der Hoch-
sprungwettbewerb der W14, 
hier musste Olivia Altmann 
bei 1,56 Meter in den dritten 
Versuch. Sie behielt die Ner-
ven, floppte souverän über die 
Hochsprunglatte und konnte 
die zwei nächsten Höhen, in-
klusive der Siegerhöhe (gleich-
bedeutend mit neuem Ver-
einsrekord) von 1,62 Meter, 
im ersten Versuch meistern. 
Die stärkste Konkurrentin aus 
Soest übersprang ebenfalls 
diese Höhe, aber erst im zwei-
ten Versuch, so dass Altmann 
der Titel als Westfalenmeisterin 
sicher war. 

Staffeln überzeugen 
Eine weitere Podestplatzierung 
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errang Annemieke Ewens (3. 
Platz über 300m der W15) in ei-
ner Zeit von 42,80 Sekunden 
Bereits einen Tag zuvor waren 
Niclas Hiller (M14 – 11,45 sek.), 
Coelestine Kapellari ( W14 – 
10,14 sek.) und Olivia Altmann 
(9,89 sek.) über die 60m-Hür-
den-Strecke am Start. Hiller 
und Kapellari verpassten trotz 
persönlicher Bestleistungen 
den Endlauf, hingegen konn-
te Altmann, ebenfalls mit Best-
zeit, den achten Platz im End-
lauf erreichen. Louis Zeidler 
(M15) startete bei den Westfä-
lischen über die 60m Sprint-
strecke und kam in 8,48 sek. ins 
Ziel und verpasste damit den 
Endlauf.

Zum Abschluss der Meister-
schaften standen die Sprint-
staffeln über 4x200m auf dem 
Programm. Durch die Neuzu-
gänge in der weiblichen Ju-
gend stellte der SuS Oberaden 
gleich zwei Staffeln. Hatten die 
Mädels in den letzten Jahren in 
den Stammformationen eher 
Platzierungen im Mittelfeld 
belegt, konnte die 1. Staffel 
in der Besetzung Annemieke 
Ewens, Charlotte Ewens, Olivia 
Altmann und Coelestine Ka-
pellari einen hervorragenden 
vierten Platz belegen (1:53,58 
min.). Durch souveräne Wech-
sel und starke Einzelzeiten er-
zielten die vier einen neuen 
Vereinsrekord. Die 2. Staffel in 
der Besetzung Olivia Bednorz, 
Klara Füllner, Lia Albrecht und 
Maria Marió überzeugte eben-
falls mit guten Wechseln und 
belegte am Ende den 16. Platz. 

RSO mit Fußballturnier
Durchgängig großer Spaß
Zu Beginn des zweiten Schul-
halbjahres fand das traditio-
nelles Fußballturnier der Re-
alschule Oberaden statt. In 
den Jahrgängen 5 und 6 wur-
de die Schülerinnen und Schü-
ler lautstark und kreativ durch 
ihre Klassen von den Rängen 
unterstützt. 

Letztlich war es eine ganz knap-
pe Entscheidung um den Tur-
niersieg. Im direkten Duell hatten 
sich die Klasse 5b und 6c torlos 
getrennt, so dass letztlich das 
Torverhältnis entscheiden muss-
te, da beide Teams alle anderen 
Spiele für sich hatten entschei-
den können. Da das Team der 5b 
keinen Gegentreffer zugelassen 

hatte, wurde lautstark gejubelt 
und mit großer Freude der Wan-
derpokal in Empfang genom-
men. Denn das Torverhältnis hieß 
letztlich 8:0 gegenüber 8:2.
Deutlicher las sich letztlich die Ta-
belle in den Jahrgängen 7 und 8. 
Denn die Klasse 8a gewann das 
Turnier ohne Verlustpunkt. Al-
lerdings brauchte es dafür einen 

knappen 1:0-Sieg im letzten Spiel 
gegen die Klasse 8b, die im „Fina-
le“ noch die Möglichkeit gehabt 
hätte, am späteren Turniersieger 
vorbeizuziehen.  Hervorzuheben 
waren die Klassen 7a und 7b, die 
sportlich wenig erfolgreich wa-
ren, aber trotzdem mit viel Enga-
gement und Freude agierten.
Die Spiele der ältesten Jahrgän-

ge waren sehr eng, so dass es 
bis zum Schluss spannend blieb. 
Obwohl die Klasse 10c gegen 
den späteren Vierten, Klasse 9b, 
mit 0:1 verloren hatte, reichten 
die restlichen vier Siege, um sich 
durchsetzen.
„Ein besonderer Dank gilt auch 
in diesem Jahr dem Schiedsrich-
ter Kai Demmich, der wie in den 
vergangenen Jahren auch, ext-
ra einen Tag Urlaub genommen 
hatte, um souverän durch das 
Turnier zu leiten“, erklärte RSO-
Schulleiter Jörg Lange.
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Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten
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Demokratie gemeinsam denken
BNE-Zukunftswerkstatt lädt zum Mitgestalten ein
Wie wollen wir künftig zusam-
menleben - und wie kann Demo-
kratie vor Ort lebendig werden? 
Mit diesen Fragen beschäftigt 
sich die interaktive Veranstal-
tung "BNE: Zukunftswerkstatt 
- Demokratie gemeinsam ge-
stalten" am 10. und 11. April in 
der Ökologiestation des Kreises 
Unna. Eingeladen sind alle Men-

schen, die sich für demokrati-
sche Mitwirkung interessieren 
und Impulse für eine vielfältige, 
solidarische Gesellschaft entwi-
ckeln möchten.

Die zweitägige Zukunftswerkstatt 
findet am Freitag, 10. April, von 15 
bis 18 Uhr sowie am Samstag, 11. 
April, von 10 bis 17 Uhr statt. Ver-

Foto: Ökologiestation des Kreises Unna

anstaltungsort ist die Ökologie-
station in Bergkamen, ein etablier-
ter Lern- und Begegnungsort für 
nachhaltige Entwicklung in der Re-
gion. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und offen für alle Interessierten.

Organisiert wird die Veranstal-
tung vom Umweltzentrum West-
falen. Geschäftsführer Oliver 
Wendenkampf betont den beson-
deren Charakter des Formats: "Die-
se Zukunftswerkstatt ist mehr als 
ein Gespräch - sie ist ein öffent-
licher Denkraum, in dem Gesell-
schaft aktiv mitgestaltet wird."
Im Unterschied zu klassischen 
Vorträgen oder Podiumdiskussi-
onen setzt die Zukunftswerkstatt 
auf einen kreativen Gruppenpro-

"Abie Alba - Die Rettung des Waldes"
Mitmach-Projektwoche für Kinder

März, bis Freitag, 3. April, ver-
wandelt sich die Ökologiestati-
on des Kreises Unna in Bergka-
men in eine lebendige Bühne 
für gemeinsames Lernen und 
Erleben. Teilnehmen können 
Kinder ab etwa 8 Jahren mit 
und ohne Behinderung, die zu-
sammen proben, basteln, tan-
zen und rappen - alles rund 
um das Kinderbuch "Abie Alba 
- Die Rettung des Waldes" in 
einfacher Sprache.

Im Mit telpunk t der  Woche 
steht die Geschichte von Abie 
Alba und den "Baumkindern", 
die sich gemeinsam aufma-

chen,  um ihren bedrohten 
Wald zu retten. Die Teilneh-
menden machen den Wald und 
seine Bedeutung für Mensch 
und Natur erlebbar und geben 
dem Thema Umweltschut z 
durch kreativen Ausdruck eine 
Stimme. Am Ende der Projekt-
woche erwartet alle eine öf-
fentliche Aufführung, bei der 
die erarbeiteten Szenen vor 
Publikum gezeigt werden.

Veranstaltet wird das Projekt 
von der Abie Alba gGmbH in 
Kooperation mit dem Um-
weltzentrum Westfalen und 
der Naturförderungsgesell-
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schaft Kreis Unna. Die Leitung 
übernimmt die Schauspielerin 
und Kinderbuchautorin Katrin 
Bühring sowie Dipl.-Pädago-
ge und UK-Coach Maike Frei-
berg. Die Teilnahme inklusive 
Mittagessen und Getränken 
kostet 50 Euro, eine Anmel-
dung ist bis Freitag, 20. März, 
möglich.
Dieses inklusive Angebot fö-
dert nicht nur Umweltwissen, 
sondern stärkt auch soziale 
Fähigkeiten, Kreativität und 
das Gemeinschaftsgefühl un-
ter Kindern - ganz im Sinne ei-
ner lebendigen, bunten Um-
weltbildung.

Realschule Oberaden
Schülertreffen nach 45 Jahren

Nach 45 Jahren haben sich 
die ehemaligen Schülerinnen 
und Schüler der Abschluss-
k lasse 10 C de r Re alsc hu -

le Oberaden zu einem Klas-
sentreffen in der Gaststätte 
„Zum Kreutzer“ zusammen-
gefunden. 

Viele machten sich für das Wie-
dersehen auf den Weg: Die 
meisten von Ihnen kamen aus 
Oberaden und der näheren 

Umgebung. Selbst aus Ham-
burg und Brilon reisten frühe-
re Klassenkameraden an, um 
gemeinsam Erinnerungen aus-
zutauschen. Ein ehemaliger 
Mitschüler, der inzwischen in 
Spanien lebt, konnte die weite 
Reise zwar nicht antreten, ließ 
aber herzliche Grüße übermit-
teln und betonte, dass er ger-
ne dabei gewesen wäre. Einige 
Ehemalige konnten aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht 
erscheinen, andere waren trotz 
aller Bemühungen nicht mehr 
erreichbar. 

In Gedanken gedachten die 
Anwesenden auch eines ver-
storbenen Klassenkameraden 
sowie der verstorbenen Klas-
senlehrerin Frau Fahsel. Das 
Wiedersehen war eine schöne 
Gelegenheit, über alte Zeiten 
zu sprechen und in alten Foto-
alben zu blättern. Ein zeitnahes 
Treffen wurde geplant. 

Foto: privat

Eine besondere Erlebnis- und 
Lesungsreihe für Kinder star-
tet Ende März: "Abie Alba - 
Die Rettung des Waldes" lädt 
junge Naturfreunde zu einer 
inklusiven Ferien-Projektwo-
che ein, die Bildung, Kreativi-
tät und Umweltbewusstsein 
spielerisch vereint.

In der Woche vom Montag, 20. 

zess. In der Kritikphase analysie-
ren die Teilnehmenden aktuelle 
Herausforderungen rund um Po-
litik, Teilhabe und gesellschaftli-
chen Zusammenhalt. Darauf folgt 
die Fantasiephase, in der Visionen 
einer Demokratie entstehen, in der 
alle Menschen gehört und respek-
tiert werden. Anschließend wer-
den in der Verwirklichungsphase 
konkrete Schritte entwickelt, um 
Ideen in den Alltag oder ins lokale 
Umfeld zu tragen.
Finanzielle Hürden soll es dabei 
nicht geben: Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldungen sind bis Frei-
tag, 13. März, telefonisch unter 
02389-980911 oder per E-Mail an 
sandrine.seth@uwz-westfalen.de 
möglich.

Mord am Hellweg
Chris Carter kommt im September
Hochspannung ist garantiert, 
wenn Bestsellerautor Chris 
Carter am 20. September im 
Rahmen von „Mord am Hell-
weg“ im Studiotheater Berg-
kamen zu Gast ist. Der Vorver-
kauf startet ab sofort.

Der in Brasilien geborene und 
heute in London lebende Autor, 
bekannt durch seine internati-
onale Erfolgsreihe um Profiler 
Robert Hunter und dessen Part-
ner Garcia, präsentiert als sein 
neuestes Werk einen hochspan-
nenden Standalone-Thriller. In-

haltlich bleibt noch alles streng 
vertraulich, doch so viel steht 
fest: Das Publikum erwartet ein 
nervenaufreibendes Katz-und-
Maus-Spiel der Extraklasse. Für 
besondere Atmosphäre sorgt 
der bekannte Schauspieler Wan-
ja Mues („Ein Fall für zwei“) als 
deutsche Lesestimme. Durch 
den Abend führt die renom-
mierte Literaturkennerin Marga-
rete von Schwarzkopf. 

Europas größtes Krimifestival
„Mord am Hellweg“, Europas 
größtes internationales Krimi-
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festival, geht im Herbst 2026 
in die nächste Runde. 2002 
als Biennale gegründet, fin-
det das Festival von Samstag, 
19. September, bis zum Sams-
tag, 14. November, bereits zum 
zwölften Mal statt – mit zir-
ka 100 Veranstaltungen und 
200 Mitwirkenden an über 
100 verschiedenen, teilwei-
se außergewöhnlichen Veran-
staltungsorten. Kooperations-
partner des Festivals sind 18 
Kommunen und freie Kulturein-

richtungen an Ruhr und Hell-
weg. Es ist ein absolutes Muss 
für alle Thriller-Fans.
Tickets gibt es bei der Stadt 
Bergkamen, im Kulturreferat un-
ter der Telefonnummer 02307-
965464 oder online unter www.
tickets.bergkamen.de. Sie sind 
ebenfalls im Westfälischen Lite-
raturbüro in Unna unter 02303-
963850, im i-Punkt Unna im zib 
unter 02303-1034114 oder on-
line unter www.mordamhell-
weg.de erhältlich.

Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahrelanger Erfahrung setzen 
wir Ihre Wünsche um.

Ihre Kreativagentur am Möhnesee

Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de


